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01.0 Chriesimärt 2012

Koordination: Roger Brun, Polizeiamt Stadt Zug, 041 728 22 16,
roger.brun@stadtzug.ch; Marktmobiliar: Franz Villiger, Werkhof Stadt Zug,
041 728 17 22, franz.villiger@ stadtzug.ch; IG ZUGER CHRIESI (Starttag mit
Chriesigloggä/Chriesisturm/Werbung/Medien): Ueli Kleeb, Zug, 079 700 24 63,
mail@zugerchriesi.ch, Chriesitag: Claudia Schmid-Bucher, Zug, 079 672 82 41,
schmid-bucher@bluewin.ch, Corinna Müller, Baar.

Komitee Chriesibauern: Edith Schwerzmann, Rüsli, Oberwil/ZG, 041 710 95 00,
079 724 28 26, edith.schwerzmann@bluewin.ch; Franz Rüttimann-Gretener,
Hünenbergstrasse 76, Cham, 041 780 27 49, 079 448 94 63, info@enikerhof.ch;
Josef Staub-Ott, Betlehem, Edlibach/ZG, 041 755 12 57.

Start: Je nach saisonalem Reifegrad der Kirschen, voraussichtlich am Montag,
18.06.12 (oder 25.06.12), wenn möglich mind. eine Woche vor Ferienbeginn. Genaues
Datum wird durch Polizeiamt (Brun) zusammen mit Kirschenbauern (Schwerzmann,
Rüttimann, Staub, Suter) 3 Wochen vor Start gemeinsam bestimmt (mind. 3 Bauern
müssen Kirschen anbieten können). Start um 12.00 Uhr mit Chriesigloggä/Chriesi-
sturm in der Altstadt, danach Chriesisturm-Essen auf dem Landsgemeindeplatz.

Ort: Oberer Landsgemeindeplatz beim Baum (keine Dislokationen)

Öffnungszeiten/Dauer: jeweils Montag bis Freitag, 15.00 bis 18.00 Uhr, Samstag wie
Samstags-Markt, ohne Sonntag, je nach Angebot 3 bis 4 Wochen. Schluss wird durch
Kirschenbauern in Absprache mit Polizeiamt/Stadt Zug und Ueli Kleeb/Medien
bestimmt, mind. 3 Bauern müssen Kirschen anbieten können.

Mobiliar: Werkhof stellt 8 grosse städtische Sonnenschirme in die Bodenhülsen auf
dem Platz und Depot mit 6 diebstahlgesicherten Marktständen (ohne Blachendach) und
3 Festbank-Garnituren bereit. Zusätzlich wird 1 kleinerer separater Sonnenschirm
mit Sockel für die Musik (Starttag Chriesisturm/Chriesitag) bereitgestellt.
Schlüssel für die Kandelabertürchen werden vor Ort deponiert. Der Werkhof ist
täglich besorgt, um 13.30 Uhr die Sonnenschirme aufzuspannen und 6 Marktstände
sowie 3 Festbank-Garnituren aufzustellen. Marktfahrer sind spätestens um 14.30 vor
Ort, um ihre Ware sorgfältig aufzutischen und ihr Fahrzeug zu parkieren.
Marktfahrer räumen um 18.00 Uhr selber ab und erstellen diebstahlgesichertes
Depot. Sonnenschirme werden geschlossen, bleiben aber stehen.
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Angebot: Primär frische Zuger Tafelkirschen und andere Kirschen-Spezialitäten wie
besipielsweise Zuger Kirsch, Zuger Kirschtorten, Chriesi-Glacé, aber auch
kirschenverwandte Produkte und Souvenirs, sekundär Beeren und andere Obstbrannt-
weine. Der öffentliche Verkauf von gebrannten Wassern ist gestattet.

Infos: Infoflyer (1000 Kirschbäume für Zug) und Rezeptflyer sowie Infoplakate F4
der IG ZUGER CHRIESI, Flyer werden durch Marktfahrer abgegeben.

Mitwirkende: Komitee der Chriesibauern regelt die Zahl der Mitwirkenden je nach
Angebot und Nachfrage in Zusammenarbeit mit dem Polizeiamt selber. Grundsätzlich
kann aber jeder am Zuger Chriesimärt teilnehmen. Möglich sind zwischen 3 und 6
Kirschen-Anbieter, 1 bis 2 Confiseure, 1 bis 2 Destillateure, 1 Glace-Anbieter,
aber auch andere Anbieter von kirschenverwandten Produkten. Interessenten melden
sich mit einem Formular beim Polizeiamt an.

Musik: Am Starttag/Chriesiturm spielt eine Musikformation auf, die Kosten inkl.
Getränke werden von der IG ZUGER CHRIESI übernommen.

Gebühren: Standgebühren entfallen.

02.0 Veranstaltungen/Werbung/Medien

Zuger Chriesigloggä: Am Starttag läutet mittags 12 Uhr die Chriesigloggä der
Kirche St. Michael eine Viertelstunde lang. Organisation: Ueli Kleeb.

Zuger Chriesisturm: Ebenfalls am Starttag, auf das erste Glockenzeichen hin,
startet der Chriesisturm, ein Rennen mit Chriesileitern durch die Zuger Altstadt.
Danach findet das Chriesisturm-Essen auf dem Zuger Landsgemeindeplatz statt. Mit
Musik. Organisation: Ueli Kleeb/Caroline Lötscher.

Zuger Chriesitag: Am Samstag, 07.07.11, findet der Chriesitag von 07.30 bis
15.00 Uhr mit erweitertem Marktangebot und weiteren Attraktionen statt.
Mit Musik, finanziert durch die Marktfahrer. Organisation: Claudia Schmid-
Bucher/Corinna Müller.

Werbung: 7 Chriesimärttafeln in Bodenhülsen an 7 verschiedenen Standorten in der
Stadt Zug, davon 1 grosse auf dem Postplatz, 1 grosse Chriesimärttafel auf dem
Landsgemeindeplatz, 1 kleine Chriesimärttafel im Bahnhof bei Zug Tourismus,
10 Chriesiplakate F4 in der Stadt Zug, 22 Chriesiplakate A3 auf den Kultursäulen,
3 Infoplakate F4 auf Landsgemeindeplatz, Namensschildli für die IG ZUGER
CHRIESI/HelferInnen, Infostand durch IG ZUGER CHRIESI/Zug Tourismus.

Medien: Ankündigung im Zuger Amtsblatt durch Polizeiamt, Medienarbeit durch IG
ZUGER CHRIESI.

03.0 Sitzungen

Vorbereitungssitzung: Die Koordinatoren und das Komitee der Chriesibauern werden
im Frühling zu einer Vorbereitungssitzung ins Polizeiamt Zug eingeladen.

Startsitzung: Alle angemeldeten Mitwirkenden werden am Mittwoch, 30.05.12, 19.00
Uhr (ca. drei Wochen vor Saisonbeginn) zur Startsitzung ins Polizeiamt Zug
eingeladen, um das genaue Datum des Starttages festzulegen.


